
Tagungsort: 
Haus der Universität, Schadowplatz 14, 40212 Düsseldorf

Tag der Akademie für  
Psychoanalyse und Psychosomatik Düsseldorf e. V.
in Kooperation mit dem
Klinischen Institut für  
Psychosomatische Medizin  
und Psychotherapie der
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

Begrenzte Teilnehmerzahl: 
Wir bitten um rechtzeitige  
Anmeldung.

Die Zertifizierung für  
Fortbildungspunkte ist bei  
der Ärztekammer Nordrhein  
beantragt. St
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VORTRAGENDE / MODERIERENDE ANFAHRT

ANMELDUNG:  
www.akademie-psychoanalyse-duesseldorf.org

ANMELDUNG UND INFORMATIONEN:  
www.akademie-psychoanalyse-duesseldorf.org

TAG DER AKADEMIE
SEHNSUCHT & 

SINNSUCHE
Was sagt die Psychoanalyse dazu?

Adler-Corman, Dipl.-Päd. Petra (M)
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, seit 1998 in eigener 
Praxis in Düsseldorf tätig, Dozentin und Supervisorin in Aus- und Wei-
terbildung und für die Jugendhilfe, Gutachterin für KJ-Psychotherapie 
für die KBV. Mitglied im Vorstand der Akademie für Psychoanalyse und 
Psychosomatik Düsseldorf.
Blothner, Prof. Dr. phil. Dirk (V)
Professor an der Universität zu Köln, Psychologischer Psychotherapeut, 
Psychoanalytiker, Filmwirkungsanalytiker. Forscht zur psychologischen 
Morphologie, Filmwirkungsanalyse, Filmpsychoanalyse, Psychologie 
von Kultur und Alltag, Psychoanalyse und Psychotherapie, Psychoana-
lytiker in eigener Praxis.
Dinger-Ehrenthal, Univ.-Prof. Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. Ulrike (M)
Fachärztin für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie.   
Lehrstuhl für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie an der 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf. 1. Vorsitzende der Akademie für 
Psychoanalyse und Psychosomatik Düsseldorf.
Hinz,Thomas (MI)
Liedbegleiter, Korrepetitor, Hochschuldozent für Vokale Korrepetition.
Joksimovic, Dr. med. (yu), M. san. Ljiljana (M)
Fachärztin für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Psycho-
analyse, Leiterin des LVR Zentrum für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie Niederrhein, Stv. Vorstandsvorsitzende des Instituts für 
Psychotherapeutische Medizin, Psychotherapie und Psychosomatik 
(IPPP e. V.), Mitglied im Vorstand der Akademie für Psychoanalyse und 
Psychosomatik Düsseldorf.
Normann, M. Sc., Andreas (MI)
Tenor, Atem-, Sprech- und Stimmlehrer, Psychologe (M. Sc.); derzeit in 
Ausbildung zum psychologischen Psychotherapeuten und Psycho-
analytiker am IPD, Lehrbeauftragter der Universität Kassel (Fachbereich: 
Humanwissenschaften), Mitglied im Vorstand von Psychoanalyse und 
Philosophie e. V.
Streeck-Fischer, Prof. Dr. med. habil. Annette (V)
Kinder- und Jugendpsychiaterin, Psychoanalytikerin, Hochschul- 
lehrerin der International Psychoanalytic University Berlin (IPU).  
Verantwortliche Herausgeberin der Zeitschrift ‚Trauma, Kultur, Gesell-
schaft‘. Veröffentlichungen u. a. zu Themen wie Adoleszenz, Rechts- 
extremismus, Gewalt, Trauma, Misshandlung, Missbrauch, Borderline- 
störungen in der Adoleszenz.
Teising, Prof. Dr. Martin (V)
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatische Medi-
zin, Psychoanalyse. Forschungsschwerpunkt u. a. die Psychodynamik 
lebenslangen Alterns, bis 2018 Präsident der International Psychoana-
lytic University Berlin (IPU), diverse Publikationen und Radiobeiträge zu 
verschiedenen psychoanalytischen Themen.
Von der Stein, Prof. Dr. med. Bertram (M)
Facharzt für Psychotherapeutische Medizin, Psychoanalytiker, Facharzt 
für Psychiatrie und Psychotherapie, Rehabilitationswesen. Honorar-
professur am Institut für Sozialwesen der Universität Kassel. Vorstands-
vorsitzender des Instituts für Analytische Gruppenpsychotherapie und 
Psychodynamik Düsseldorf (IAGD) e. V.
West-Leuer, Dr. phil. Beate (M)
Psychologische Psychotherapeutin, Senior Coach (DBVC), Supervisorin 
(DGSv), Lehrsupervisorin, Lehrbeauftragte der Heinrich-Heine-Universi-
tät Düsseldorf, Institutsleitung des POP. Stv. Vorsitzende der Akademie 
für Psychoanalyse und Psychosomatik Düsseldorf, Leitung des Kino-
formats „Psychoanalyse und Film“ in der Black Box Düsseldorf. 
Zöhren, Ursula (M)
Heilpraktikerin (Psychotherapie), Studienrätin a. D., Übersetzerin 
psychoanalytischer Texte aus dem Französischen, Referentin des Kino-
formats „Psychoanalyse und Film“ Düsseldorf, Redaktionsmitglied des 
Jahrbuchs Psychoanalyse und Philosophie, Mitglied im Vorstand von 
Psychoanalyse und Philosophie e. V.

20. September 2025
09:00 – 16:30 Uhr

Haus der Universität
Schadowplatz 14
40212 Düsseldorf

(V) = Vortrag  ·  (M) = Moderation  ·  (MI) = Musikalisches Intermezzo



GRUSSWORT PROGRAMM ANMELDUNG

SEHNSUCHT UND SINNSUCHE 
aus psychoanalytischer Sicht

Die Sehnsucht ist ein zentraler Aspekt menschlichen 
Erlebens über die Lebensspanne. Oft wird sie als tiefes, 
inneres Verlangen nach etwas Bedeutsamen beschrieben, 
das fehlt. Wonach sehnen Menschen sich heute, und wie 
können wir dies aus psychoanalytischer Perspektive ver-
stehen? Eng verknüpft mit der Sehnsucht ist die Sinnsuche. 
Welche Dimensionen tragen zum Erleben von Sinn im 
eigenen Leben bei? Diese Frage erhält neue Bedeutung 
angesichts aktueller Krisen und Herausforderungen, die 
die Grenzen der eigenen Handlungsfähigkeit spürbar 
werden lassen. Auch erfordern unterschiedliche Lebens-
phasen jeweils eigene Auseinandersetzungen mit diesen 
Fragen.

Zum Tag der Akademie laden wir Menschen ein, sich  
mit diesen Fragen nach Sehnsucht und Sinnsuche zu be-
schäftigen. Dazu wollen wir uns einerseits den spezifischen 
Herausforderungen von Jugendlichen und jungen  
Erwachsenen als auch von älteren Menschen widmen. 
Daneben werden wir uns mit dem Tagungsthema in der 
Kunst, hier der Filmkunst, über die Lebensspanne aus-
einandersetzen. Der Tag wird begleitet von einem musi-
kalischen Rahmenprogramm. Neben den Vorträgen gibt 
es Raum für persönliche Begegnung. Eine angeleitete 
Diskussion der Tagungsthemen ist eingeplant.

Der Tag der Akademie richtet sich an alle interessierten 
Personen, unabhängig vom fachlichen Hintergrund.  
Studierende sowie Fachkolleginnen und Fachkollegen  
sind ebenfalls herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf einen anregenden Tag und die  
gemeinsame Diskussion mit Ihnen!

Ulrike Dinger-Ehrenthal		  Beate West-Leuer

Sie können sich online, per E-Mail oder postalisch  
anmelden. Anmeldeschluss ist der 15.09.2025.

Teilnahmegebühren: 
40,00 Euro  
inkl. Getränke und Snacks in den Kaffeepausen
(Studierende mit Nachweis 20,00 Euro)

Sie erhalten nach Anmeldung eine Bestätigung  
mit Rechnung per E-Mail.

Stornobedingungen:  
Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 15.08.2025 werden  
100 % der Gebühren erstattet. Danach bis zum 15.09.2025  
werden 50 % der Gebühren erstattet.  
Nach dem 15.09.2025 ist keine Erstattung mehr möglich.

www.akademie-psychoanalyse-duesseldorf.org

Akademie für Psychoanalyse und Psychosomatik  
Düsseldorf e. V.

Geschäftsstelle 
Susanne Berger 
Heubesstr. 11, 40597 Düsseldorf 
Tel. 0211 - 1585 4680 
sberger@bergercongress.de

Name*:______________________________________________________________________________________

Vorname*:________________________________________________________________________________

Postadresse*:___________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________

Telefon:____________________________________________________________________________________

E-Mail:_______________________________________________________________________________________

*Datenschutzerklärung 
Verantwortliche Stelle: Akademie für Psychoanalyse und  
Psychosomatik, Düsseldorf e. V.  
Die von Ihnen übermittelten Daten werden ausschließlich  
zum Zweck der Durchführung der Veranstaltung genutzt.  
Weitere Hinweise finden Sie unter:  
www.akademie-psychoanalyse-duesseldorf.org/impressum

09:00 – 09:30 Uhr	 Registrierung/Check-In

09:30 – 10:00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung 
	 Ulrike Dinger-Ehrenthal

10:00 – 10:45 Uhr	 Folgen der Coronazeit, Klimakrise,  
	 Krieg – Herausforderungen für  
	 das Jugendalter? 
	 Annette Streeck-Fischer

10:45 – 11:00 Uhr	 Musikalisches Intermezzo 
	 Andreas Normann (Tenor) 
	 Thomas Hinz (Klavier)

11:00 – 11:30 Uhr	 Kaffeepause

11:30 – 12:15 Uhr	 Die Sehnsucht nach  
	 Selbstständigkeit und die  
	 Konfrontation mit Abhängigkeit 
	 im hohen Lebensalter 
	 Martin Teising

12:15 - 13:00 Uhr	 Wie im Himmel? –  
	 Filmische Lektionen in  
	 Sinnsuche und Sehnsucht 
	 Dirk Blothner

13:00 – 14:00 Uhr	 Mittagspause

14:00 – 14:30 Uhr	 Einführung in den Nachmittag 
	 Beate West-Leuer

14:30 – 15:30 Uhr	 Diskussionsrunden in 3 Gruppen 
	 Moderator:innen:  
	 Petra Adler-Corman  
	 Ulrike Dinger-Ehrenthal  
	 Ljiljana Joksimovic  
	 Bertram von der Stein 
	 Beate West-Leuer  
	 Ursula Zöhren

15:30 – 16:00 Uhr	 Kaffeepause

16:00 – 16:30 Uhr	 Abschluss mit Musik 
	 Ulrike Dinger-Ehrenthal  
	 Moderator:innen der Diskussionsgruppen 
	 Andreas Normann (Tenor) 
	 Thomas Hinz (Klavier)


